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Information des 
Bürgermeisters

Liebe Orterinnen und Orter!

In einigen Tagen beginnen schon 
wieder die Sommerferien und da-
mit auch die Urlaubszeit. 
Allen Schülerinnen  und Schülern, 
sowie allen Studentinnen und Stu-
denten, allen Lehrlingen, allen Er-
wachsenen, die sich im zweiten 
Bildungsweg weiterbilden und die 
in diesen Wochen ihre Matura oder 
ihren Abschluss gemacht haben, 
gratuliere ich sehr herzlich und 
wünsche Euch für den weiteren Le-
bensweg alles Gute.

Die ersten Feste und Freiluftveran-
staltungen unserer Vereine waren 
großteils vom Wetter begünstigt 
und dies bleibt hoffentlich auch 
noch für die kommenden Veranstal-
tungen, sodass sich auch der Auf-
wand der ehrenamtlich für unsere 
Vereine tätigen Helfer  gelohnt hat 
und das Dorfleben belebt wird. Der 
Pfarrmusik und den Feuerwehren 
wünsche ich für ihre jeweiligen Be-
werbe im Sommer guten Erfolg.

Die Firma FUSSL Modestrasse fei-
erte am 25.6. mit einem beeindru-
ckenden Fest ihr 140 jähriges Jubi-
läum. 
Die Gemeinde Ort im Innkreis kann 
sich stolz schätzen, Standort eines 
in Österreich weit bekannten und 
in der Branche anerkannten und 
führenden Unternehmens zu sein. 
Ich gratuliere im Namen unserer 
Gemeinde, unserer Bürger dem 
Familienunternehmen FUSSL Mo-
destrasse recht herzlich zu ihrem 
Jubiläum.

Zur Projektvorstellung „GENE-
RATIONENWOHNHAUS“  der 
Wohnbaugesellschaft OGW am 

15.6.2011 kamen leider relativ we-
nige Personen. Vielleicht wurde 
hier auch durch die Wohnbauge-
sellschaft in deren Aussendung ein 
kleiner Fehler gemacht, da darin 
nirgends hervorging, dass es sich 
um das ehemals so genannte Pro-
jekt „Betreubares Wohnen“ beim 
GOTTFRIED-Lagerhaus handelt. 
Wenn es auch dieses Betreubare 
Wohnen allgemein in OÖ bei Neu-
bauten nicht mehr gibt, so ist na-
türlich eine Betreuung von leicht 
pflegebedürftigen Personen durch 
Hilfsorganisationen auch hier in 
Ort möglich und wurde auch von 
mir im Rahmen der Veranstaltung 
vorgestellt. 
Weitere Infos finden Sie in die-
ser Gemeindezeitung bzw können 
beim Gemeindeamt eingeholt wer-
den.  Baubeginn soll jetzt Sommer 
2011 (Abriss) und Übergabe der 
Wohnungen im Herbst 2012 sein.

Seit einigen Wochen ist der Beach-
volleyballplatz bespielbar. Ich dan-
ke allen Personen und allen Firmen, 
die mit ihrem finanziellen Beitrag 
die Errichtung dieser schon lange 
gewünschten Sportstätte ermög-
licht haben. Der Gemeinde selbst 
wäre dies aufgrund der finanziel-
len Situation leider nicht so schnell 
möglich gewesen. 

Hinsichtlich der Probleme „Disco-
thek“ und „Lärm durch die Moto-
cross-Strecke in Hübing“ kann ich 
den Betroffenen versichern, dass 
ich sehr wohl die Anliegen der Bür-
ger verstehe. Es gibt aber gesetzli-
che Bestimmungen – hier werden 
Beteiligten neben den Pflichten, 
auch Rechte eingeräumt. Wenn die-
se dann nicht verletzt werden, oder 
diese Pflichten im Sinne des Geset-

zes erfüllt sind, dann habe ich als 
Bürgermeister und die betroffenen 
Bürger dies in einem Rechtsstaat 
aber auch zu akzeptieren. Auch 
wenn dies oft schwer fällt.

Der Gesprächstermin bei Gemein-
delandesrat Max HIEGELSBER-
GER im Mai in St.Martin brachte 
für unsere Gemeinde einige Zusa-
gen zur Ausfinanzierung von schon 
länger bestehenden Projekten. In-
teressanterweise und auch überra-
schenderweise auch für mich, sagte 
Landesrat HIEGELSBERGER für 
das Jahr 2014 Baubeginn für das 
Amtsgebäude zu. 
Auch wurde beim HOCHWAS-
SERPROJEKT – die Planungs-
unterlagen werden für die Einrei-
chung beim Ministerium nach den 
Anrainergesprächen überarbeitet – 
die Zustimmung zur Finanzierung 
über ein langfristiges Darlehen ge-
geben. In diesem Zusammenhang 
möchte ich meinem Amtsleiter 
Walter TRAUSINGER recht herz-
lich für die Führung dieser über 40 
Anrainerbesprechungen mit den 
Planern und den Vertretern des Ge-
wässerbezirkes danken. Hier konn-
ten noch wertvolle Ideen in die Pla-
nung einfließen, die auch noch zu 
Projektsänderungen führten.

Ich wünsche Ihnen liebe Orterinnen 
und Orter in den kommenden Wo-
chen eine schöne Urlaubszeit.
Euch Kindern und Jugendlichen 
wünsche ich schöne Ferien, genießt 
sie, nehmt auch an unserem FERI-
ENPASS wieder so zahlreich teil 
(vielen Dank den teilnehmenden 
Veranstaltern) und habt Spaß, damit 
ihr im Herbst wieder gestärkt an 
neue Aufgaben herangehen könnt.

Ihr / Euer Bürgermeister Walter 
Reinthaler
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Vortrag: 
Seniorensicherheit

Der Einladung der Gemeinde Ort 
zum interessanten und mit Beispie-
len aus der Praxis auch hier bei uns 
versehenen Vortrag zum Thema 
SICHERHEIT für SENIOREN am 
12.4.2011 vom pensionierten Poli-
zeibeamten Josef SCHACHL folg-
ten leider nur 8 Personen. 
Vielen Dank dem Vortragenden und 
den Obmännern des Seniorenbun-
des Max Hauer und des Pensionis-
tenverbandes Felix Fischer.

Restmülltonnenaustausch
abgeschlossen

Blumenschmuck-Spende
Antiesenbrücke
Die Gemeinde bedankt sich recht 
herzlich bei Herrn Clemens Ran-
seder, der auch heuer wieder den 
Blumenschmuck an der Antiesen-
brücke gespendet und so zur Ver-
schönerung des Ortsbildes beige-
tragen hat.

Information an Hunde-
halter und Reiter
Die Gemeinde weist alle Hundehal-
ter darauf hin, dass in Ortschaften 
die Hunde an der Leine zu führen 
sind. Hundekot und Pferdemist sind 
von den Hundebesitzern und Rei-
tern zu entfernen.

Sammlungen „Kleima-
schinenbrigarde“

Die Gemeinde informiert darüber, 
dass etwaige Sammlungen von Alt-
stoffen, wie z.B. die Sammlung der 
ungarischen „Kleinmaschinenbri-
garde“  am 1. Juni 2011, NICHT 
mit der Gemeinde abgesprochen 
sind. Die Gemeinde führt auch im 
Nachhinein nicht die Entsorgung 
des zurückgelassenen Sperrmülls 
durch! Derartige Sachen bitte aus-
schließlich in das ASZ bringen! 

Mit 31. Juli 2011 ist der Austausch 
der Metalltonnen abgeschlossen. 
Ab diesem Zeitpunkt werden keine 
Metalltonnen mehr entleert. Benö-
tigen Sie noch eine neue Plastikton-
ne, so melden Sie dies bitte umge-
hend am Gemeindeamt
Die Gemeinde bedankt sich, für den 
reifungslosen Ablauf beim Tonnen-
austausch.

Dienstjubiläum 
Ingrid Maierhofer

Frau Ingrid Mai-
erhofer hatte am  
1. Mai ihr 35-jäh-
riges Dienstjubi-
läum im Verwal-
tungsdienst am 
Gemeindeamt. 
Wir gratulieren dazu recht herzlich 
und bedanken uns für ihr Engage-
ment, ihre Zuverlässigkeit und ihre 
wertvolle Arbeit in der Gemein-
dekanzlei. 

Personalausschreibung der Gemeinde Ort

Gemeindeamt	Ort	im	Innkreis
Ort i.I., am 27.06.2011

Zl. 010-2011

Stellenausschreibung
gemäß § 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002

Die Gemeinde Ort im Innkreis schreibt hiermit für die Gemeindeverwaltung Ort im Innkreis 
die Stelle einer /eines

Vertragsbediensteten

zur Besetzung voraussichtlich ab 1. September 2011 aus. 

Die Aufnahme erfolgt in ein Vertragsbedienstetenverhältnis (VB I, Funktionslaufbahn GD 20
mit Aufstiegsmöglichkeiten in den nächsten Jahren) zur Gemeinde Ort im Innkreis. Das 
Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden bei einer 5-Tage-Woche. 

Allgemeine Aufnahmeerfordernisse:
- österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die 

Staatsangehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum (EWR bzw. EU) dieselben Rechte 
für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer(inne)n 

- persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für den Verwaltungsdienst
Besondere Aufnahmeerfordernisse: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung (Lehre Verwaltungsassisten/in, Bürokaufmann/-frau, 

Handelsschule, HAK oder vergleichbare Ausbildung)
- Gute EDV-Kenntnisse ua. im Bereich MS-Office
- Gute Ausdrucksform in Schrift und Sprache, sowie gute Umgangsformen
- Selbständigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität und Bereitschaft zur Teamarbeit
- männliche Bewerber haben den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet
- Bereitschaft zur Teilnahme an Dienstausbildungslehrgängen, zur Ablegung der 

jeweiligen Prüfungen und der eigenen persönlichen Weiterbildung
Erwünscht sind:
- Buchhaltungskenntnisse
Vorzulegende Unterlagen:
- Lebenslauf
- Geburtsurkunde
- gegebenenfalls Heiratsurkunde
- Staatsbürgerschaftsnachweis
- ev. Dienstzeugnisse

Bewerbungen sind bis	spätestens	22.	Juli	2011 an  das Gemeindeamt Ort im Innkreis zu 
richten.  Die Gemeinde behält sich das Recht vor, Vorstellungsgespräche zu führen.
Unvollständige oder zu spät eingereichte Bewerbungen finden keine Berücksichtigung.
Bewerber/innen, welche bereits im Dienste der Gemeinde Ort im Innkreis stehen oder 
standen bzw. aus der Gemeinde Ort im Innkreis stammen, genießen bei sonst gleichen 
Voraussetzungen den Vorzug.

Nähere Auskünfte können beim Gemeindeamt Ort im Innkreis eingeholt werden.  

                                                                               Der Bürgermeister:                                                                                              
                                                                   
Angeschlagen am: 
Abgenommen am:
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Verordnung Waldbrandschutz

Familienreferent Franz Hiesl erhöht die Schulbeginn- 
uns Schulveranstaltungshilfe
Schulbeginnhilfe
Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro 
Schulbeginnhilfe werden Famili-
en, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanzi-
ell unterstützt. Aufgrund der sehr 
teuren Erstausstattung von Taferl-
klasslern wird auf diese Weise je-
nen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten be-
nötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre 
finanziellen Grenzen, wenn gleich 
zwei Schulveranstaltungen in ei-
nem Schuljahr zusammenfallen“, 
erläutert LHStv. Franz Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land 
OÖ. diese Familienunterstützung 

eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest 
zwei Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilnehmen (zusammengefasst min-
destens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und 
im Gemeindeamt auf und sind zum 
Downloaden zu finden unter: www.
familienkarte.at/Familienservice/
Förderungen).

Für beide Förderungen wurde der 
Sockelbetrag zur Berechnung der 
Einkommensobergrenze sprübar 
von 700 auf 800 Euro angehoben. 
Für eine Familie mit 2 Kindern be-
deutet dies eine Anhebung um 280 
Euro auf ein jährliches Nettoein-
kommen von max. 26.880 Euro. 

Schwimmkurs

Der Elternverein  konnte mit  
finanzieller Unterstützung des Bür-
germeisters für 20 Kinder einen 
Schwimmkurs organisieren.

Den „Schwimm-Neulingen“ hat 
der Kurs sichtlich großen Spaß ge-
macht.
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Generationen-Wohnhaus beim Standort ehemaliges „Gottfried-Lagerhaus“

Die Gemeinde hat sich schon länger 
um ein Projekt „Betreubares Woh-
nen“ bemüht und die grundsätzli-
che Zustimmung des Sozialhilfe-
verbandes Ried vom 16.02.2009, 
sowie von der Sozialabteilung 
des Landes, mit Schreiben vom 
02.04.2009 erhalten. 

Aufgrund der zwischenzeitig vom 
Land eingefrorenen Fördermittel 
aus diesem Topf  hat sich Ort, sowie 
auch andere Gemeinden für eine 
Art „Generationen-Wohnhaus“ 
entschlossen. 

Das Objekt auf dem ehemaligen 
„Gottfried-Areal“ umfasst folgende 
Wohneinheiten:

        3 Wohnungen mit 50 m²
        6 Wohnungen mit 60 m² 
        2 Wohnungen mit 76 m²

Kosten für ca. 65 m² + Loggia:
Miete € 435,- + Strom + Heizung
Baukostenbeitrag € 2.323,-

Das gefällig gestaltete Objekt wird 
in behindertengerechter Bauweise 
ausgeführt. Auch eine große, teil-
weise überdachte Terasse bietet 
neben der vorhandenen Grünfläche 
ausreichend Freiraum. 

Alle jene, die sich für das seinerzei-
tige Projekt „BetreubaresWohnen“ 
interessiert haben, werden eingela-
den, ihr Interesse an der Bewerbung 
der Gemeinde erneut zu bestätigen. 
Alle damaligen Bewerberinnen und 
Bewerber wurden von der Gemein-
de mit seperatem Schreiben zur In-
foveranstaltung am  15.06. eingela-
den. 

Nähere Details, sowie die Einsicht-
nahme in die Planunterlagen kön-
nen Sie am Gemeindeamt erhalten, 
bzw. durchführen.
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Nachrichten aus der Volksschule

Auf ein erfolgreiches Schuljahr 
2010/11 mit vielen klasseninternen 
Projekten, schulinternen Aktionen 
und der Teilnahme an  bezirkswei-
ten Wettbewerben kann die VS Ort 
zurückblicken!
Besonders den Schülern  der  
4. Klasse mit VOL Anita Dick darf 
zu zahlreichen Platzierungen bei 
Wettbewerben gratuliert werden, 
sowie zu den vielen durchgeführ-
ten Projekten und Aktionen, die 
Leben und Bewegung in den Unter-
richtsalltag brachten:

 Gesunde Jause

 Müllsammelaktion  2.–4. Kl.

 BAV Ried- Richtig Müll tren-
nen- alle Klassen- mit dabei: Bgm. 
Walter Reinthaler –Danke für das 
Eis zur Belohnung!

 Bewegte Schule-bewegte Pau-
se. Vereine in der Schule zu 
Gast(Tennisverein, Musikverein)

Arbeit mit der Technik-Box – 
3.+4.Klasse sind vom Experimen-
tieren begeistert

 Buchausstellung  im Dezember 
2010: Organisiert und durchgeführt 
von VOL  A. Dick und der 4.Klasse 
-  war ein toller Erfolg und wertvol-
ler Beitrag zum Jahr des Lesens

 RAIBA –Zeichenwettbewerb . 
Die Sieger aller Klassen bekamen 
schöne Sachpreise der RAIBA In-
nkreis Mitte.

 Besuch des Musicals „Die Schö-
ne und das Biest“ in Ried – Dank 
der Unterstützung von RAIBA und 
Elternverein  - ein besonderer Aus-
flug in die Welt des Theaters und 
der Musik für die gesamte Volks-
schule!

 „Erlebnis Wald“ mit Waldpäda-
gogen- Projekttage der 2.Klassen

 Radfahrprüfung der 4.Klasse: 
Verkehrserziehung in der Praxis – 
alle haben es geschafft!

 Aktion „Apfel-Zitrone“- Aktion 
der Polizei mit 3.+4.Klasse  
Geschwindigkeitsmessung im Orts-
gebiet – Wen hat´s erwischt?

 2-tägige Linz-Aktion der 4.Klas-
se: Dank der Unterstützung von 
RAIBA und Gemeinde Ort i.I. 
konnten alle Schüler  zwei unver-
gessliche spannende Tage in der 
Landeshauptstadt verbringen.

 Teilnahme an der Bezirkslese- 
olympiade der 4.Klasse

 Gratulation der 4.Klasse zum 
3.Platz bei der Sicherheitsolympia-
de in Ried i.I

 3. Platz  beim  Vielseitigkeits-
wettbewerb  der 4.Klassen des Be-
zirkes Ried

 Teilnahme am Schüler-Fußball-
cup in Ried i.Innkreis

Was sich in einem Schuljahr al-
les verbirgt, kann nicht aufgezählt 
werden, das Wichtigste sei jedoch 
erwähnt und abschließend darf 
festgestellt werden: Gelebte Schule 
(egal welche Aktionen in welcher 
Klasse) bedeutet Lernen mit allen 
Sinnen mit Kopf, (fürs) Herz und 
Hand! 
In diesem Sinne schwebt uns eine 
Idee zur Verwirklichung vor: Ein 
eigener Raum, ausgestattet zu einer 
gemeinsamen Schulbücherei für 
die Volksschule, ein Ort des Treff-
punkts für alle Schüler zum Buch-
verleih mit einem Gesamtangebot 
für die  verschiedenen Leseinteres-
sen, Lesealter und Leseinteressier-
ten bzw. die es werden wollen! Es 
soll ein Anreiz geschaffen werden, 
um Lesen  anders erleben zu kön-
nen. Dieses Leseangebot könnte für 
eine Ortsbücherei erweitert werden. 
 Wenn die Schule wieder auf so 
gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung durch Gemeinde, RAIBA, 
Elternverein und  Firmen hoffen 
kann,  gelingt  uns dies bestimmt!
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Ärztedienst 3. Quartal

Ärztebereitschaftsdienste 3. Quartal 2011 
Ort im Innkreis 

Tag  Juli  August  September 
1 FR Reischl MO Reischl DO Gruber 
2 SA Reischl DI Rapold FR Reischl 
3 SO Reischl MI Gruber SA Reischl 
4 MO Rapold DO Reischl SO Reischl 
5 DI Auzinger FR Gruber MO Auzinger 
6 MI Gruber SA Gruber DI Schneglberger 
7 DO Reischl SO Gruber MI Schneglberger 
8 FR Schneglberger MO Rapold DO Reischl 
9 SA Schneglberger DI Auzinger FR Gruber 
10 SO Schneglberger MI Gruber SA Gruber 
11 MO Auzinger DO Rapold SO Gruber 
12 DI Schneglberger FR Schneglberger MO Rapold 
13 MI Gruber SA Auzinger DI Auzinger 
14 DO Reischl SO Auzinger MI Gruber 
15 FR Rapold MO Auzinger DO Reischl 
16 SA Rapold DI Schneglberger FR Schneglberger 
17 SO Rapold MI Schneglberger SA Schneglberger 
18 MO Reischl DO Rapold SO Schneglberger 
19 DI Auzinger FR Auzinger MO Reischl 
20 MI Gruber SA Rapold DI Auzinger 
21 DO Rapold SO Rapold MI Gruber 
22 FR Auzinger MO Reischl DO Rapold 
23 SA Auzinger DI Schneglberger FR Reischl 
24 SO Auzinger MI Auzinger SA Reischl 
25 MO Reischl DO Rapold SO Reischl 
26 DI Schneglberger FR Schneglberger MO Rapold 
27 MI Gruber SA Schneglberger DI Schneglberger 
28 DO Reischl SO Schneglberger MI Gruber 
29 FR Rapold MO Reischl DO Reischl 
30 SA Rapold DI Auzinger FR Rapold 
31 SO Rapold MI Gruber   
       
       

 
Dr. Auzinger, Lambrechten                  07765/ 7007   
 
Dr. Gruber, Antiesenhofen                   07759/ 5588   
 
Dr. Rapold, Eggerding                          07767/ 500    
     
Dr. Reischl, Ort im Innkreis                  07751/ 8334     
 
Dr. Schneglberger, Reichersberg         07758/ 2030   
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Vereinsservice

Pfarrmusik Ort

Nachdem wir das Konzert erfolg-
reich hinter uns gebracht haben 
geht es bereits in die nächsten Run-
den. Die Vorbereitungen für das 
Gründungsfest 8.-10. Juni 2012 
sind bereits angelaufen. Aber der 
Höhepunkt im diesjährigen Veran-
staltungskalender ist am 26. Okto-
ber das 2. Musikkabarett  im FACC 
-  Werk 4. Dieses Mal haben wir 
Österreichs beste Truppe unter Ver-
trag. „Mnozil Brass“ nennt sich die-
se Band, nach einem Wiener Beisel 
in dem sich die Jungs als Studenten 
zum musizieren trafen. Aus dem 

Spaß wurde eine weltweit bekannte 
Gruppe, die seit 1992 besteht und 
jährlich 120 Konzerte veranstal-
tet. Dass so eine Gruppe um kein 
Butterbrot spielt ist klar und daher 
beträgt der Kartenpreis 25,-€. Aber 
sehr, sehr viele, die sie einmal sa-
hen, sind bestrebt einen Auftritt im 
Umkreis von bis zu 150 km nicht 
zu versäumen.
Versäumen Sie deshalb nicht sich 
eine Karte zu sichern. Übrigens der 
Bassist, Wilfried Brandstötter, der 
Chef der Truppe ist ein gebürtiger 
Osternacher. (Tischlerei Brandstöt-
ter)

Wie sind Karten erhältlich? 
•  bei den Musikern der Pfarrmusik
• auf Bestellung telefonisch unter 
0043 676 84189416 oder per E-
Mail: kv.pfm@gmx.at
• Raiba Innkreis Mitte 

Details siehe: www.pfarrmusik.at

Bauernmuseum
Reinthaler 

4974 Ort im Innkreis

OSTERNACHER MUSEUM AKTIV 
 

Einladung	zum

am	Samstag,	den	9.	Juli,	ab	20.00	Uhr

am	Sonntag,	den	10.	Juli,	ab	10.30	Uhr

„Osternacher Hoagarten“ 

Traktor-Oldtimer-Treffen 
 

Wichtige Termine 
im 3. Quartal

Müllabfuhr:
    5. Juli 2011
  19. Juli 2011
    2. August 2011
  16. August 2011
  30. August 2011
  13. September 2011
  27. September 2011

Biotonne:
   6. Juli 2011
    3. August 2011
  31. August 2011
  28. September 2011

Papiertonne:
    29. Juli 2011
    23. September 2011

Veranstaltungen:
 1.7.  „Sound in brass“ 
 GH Watzinger
 1.7. TSV Soccernight
 2.7. Riesenwuzzlerturnier
 am Sportplatz
 3.7. Pfarrfirmun
 9.7. Hoagarten Museum
10.7. Traktor-Oltimer-Treffen
 Museum
 6.8. Sommerkino - Familienkino
 GH Watzinger
15.8. Frühschoppen m. Parrmusik
 Wirt z‘Ort
15.8. Tag der Tracht 
 mit Kräuterweihe
27.8. Gebietsliga
 PWV Ort-Osternach
  3.9. Regionalliga
 PWV Ort-Osternach
  4.9. Radwandertag ÖVP
 18.9. Naturfreunde - Wandertag  
 am Vitalwanderweg
 30.9. Weinlesefest FF Ort

 


